
Was tun in der Zinsflaute?
Vermögensverwaltungskonzept „PatriarchSelect Trend 200“ als sinnvolle Anlageoption

In der derzeitigen Situation ist
es schwer, sein Geld sicher
und ertragreich anzulegen.
Das Zinsniveau ist so tief wie
schon lange nicht mehr. Viele
Anleger erkennen mittlerwei-
le, dass das Ersparte auf dem
Sparbuch oder Tagesgeld
nach Steuern und Inflation
eher weniger wird.
Anleger drängt es daher ver-
mehrt in Sachwerte wie Im-
mobilien, Wertpapiere, Ak-
tien oder Fonds, die reale Ge-
genwerte mit attraktiverer
Rendite versprechen. Denn
mit einem Investment in Ak-
tien oder Fonds partizipiert
der Anleger direkt am Erfolg
eines Unternehmens. Und die
vergangenen Jahre haben ge-
zeigt, dass man mit dieser An-
lageform durchschnittlich
sehr gut gefahren ist – auch

wenn das „Dax-Flimmern“
der Kurse das nicht unbedingt
erwarten lässt.
Die Schwankungen und Kurs-
ausschläge sind auch der
Grund dafür, warum sich vie-
le Anleger über kurz oder lang
für eine professionelle Ver-
mögensverwaltung entschei-
den: Ein Profi setzt sich täg-
lich intensiv damit auseinan-
der, wie sich die Märkte ver-
halten und wo sich ein finan-
zielles Engagement lohnt. Je
nach persönlicher Risikoein-
stellung und Chancenerwar-
tung des Anlegers wird dann
agiert.

Ideale Geldanlage

Die Augsburger Aktienbank
hat zusammen mit der Patri-
arch Multi-Manager GmbH
das fondsbasierte Vermögens-

verwaltungskonzept Trend
200 initiiert, das mit seinem
Absicherungsmechanismus das
ideale Instrument für die Geld-
anlage ist. Durch die bewährte
Charttechnik, die sich auf die

200-Tage-Linie der jeweiligen
Vergleichsgröße bezieht, wird
bei nachhaltig fallenden Kur-
sen automatisch ein „Parken“
in Geldmarktfonds ausgelöst.
Bei ausgeprägt positiver Ent-
wicklung der Kurse wird ein
Impuls zum Wiedereinstieg
gegeben.

Die VCH Vermögensverwal-
tungs AG wird bei der Fonds-
auswahl durch die DJE Kapital
AG unterstützt und von der
AAB überprüft. Von der lang-
jährigen Expertise und dem ge-
meinsamen Know-how dieser
Kombination profitieren die
Kunden.
„Ihr individuelles Risikopro-
fil wird stets berücksichtigt.
Gemeinsam mit Ihrem Bera-
ter können Sie aus drei Anla-
gestrategien auswählen:
Wachstum, Dynamik oder
VIP“, erklärt Lothar Beh-
rens, Vorstandssprecher der
Augsburger Aktienbank. Sie
geben dem Vermögensver-
walter damit die Richtung
und den Handlungsspielraum
zur Steuerung Ihres Invest-
ments vor. Übrigens: Aktuell
hat das Amtsgericht Betzdorf

(AZ 6XVII 344/06) die
Fondsanlage PatriarchSelect
Trend 200 als mündelsicher
bewertet.

Von Experten profitieren

Die beschriebene professionel-
le Vermögensverwaltung mit
Trendautomatik ist bereits mit
einem monatlichen Sparplan ab
100 Euro möglich – oder mit
einer Einmalanlage bereits ab
2500 Euro. So profitiert man
mit überschaubaren Invest-
ments an Wertsteigerungen
von Unternehmen, wobei man
dabei auf das Know-how aus-
gewiesener Experten vertrauen
darf. Die Vermögensverwal-
tung PatriarchSelect Trend200
bei der Augsburger Aktien-
bank bietet die ideale Voraus-
setzung für eine sichere und er-
folgreiche Geldanlage. pm
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Zertifizierung für AAB-Berater
Fortbildung zum Vorteil der Kunden

Um die Beratungsqualität noch
weiter zu erhöhen, haben sich
die Kundenberater der Augs-
burger Aktienbank ein Güte-
siegel der besonderen Art erar-
beitet: die Zertifizierung durch
Walter Riester. Kunden profi-
tieren davon unmittelbar, denn
die Berater können nun noch
besser und umfassender alle
Fragen hinsichtlich riesterge-
förderter Altersvorsorgepro-
dukte beantworten. Die Schu-
lung umfasst unter anderem
Themen wie aktuelle gesetzli-
che Änderungen und die Si-
cherheit der Riesterrente auch
unter langfristig schwierigen
Finanzbedingungen.
Der AAB ist eine gute Alters-
vorsorge ihrer Kunden ein
wichtiges Anliegen – die Zerti-
fizierung bringt Berater und
Kunden einen großen Schritt
weiter in Richtung „finanziell
sorgloser Ruhestand“. Alle In-
teressierten sollten diesen
Schritt machen und sich unver-
bindlich bei der Augsburger
Aktienbank beraten lassen. pm

Termin
Freitag, 21. September,
19 Uhr im BeratungsCenter
der Augsburger Aktienbank.
Einlass ab 18.30 Uhr
Die Veranstaltung ist
kostenlos.

Anmeldung und
Eintrittskartenversand
Viktoria Teufelhart
Telefon (08 21) 50 15-141
E-Mail: v.teufelhart@aab.de

Auf einen Blick

Empfiehlt beim Thema Vorsorge eine persönliche Beratung: Florian

Tautz Fotos: Augsburger Aktienbank

Joachim Bomhard, Augsburger

Allgemeine, Redaktion Politik

Walter Riester, Bundesarbeitsmi-

nister a.D.

Lothar Behrens, Augsburger Ak-

tienbank, Sprecher des Vorstands

Klaus Michel, LVM Versicherung,

Mitglied der Vorstände Gut geschult: Die Kundenberater der Augsburger Aktienbank.

Augsburger Aktienbank
Halderstraße 21
86150 Augsburg

Telefon
(08 21) 50 15-0
Telefax
(08 21) 50 15-278

I Weitere Infos im Internet
www.aab.de

Auf einen Blick

„Ihr individuelles
Risikoprofil wird stets
berücksichtigt!“

Lothar Behrens

Altersvorsorge frühzeitig beginnen
Gespräch mit Florian Tautz, Leiter des BeratungsCenters der Augsburger Aktienbank

Eigeninitiative bei der Altersvor-
sorge ist gefragt. Wann ist der
richtige Zeitpunkt zum Einstieg?
Florian Tautz: Als Faustregel
gilt: Je früher man mit der Vor-
sorge beginnt, desto besser.
Wer bereits in jungen Jahren
mit dem Aufbau einer zusätzli-
chen Altersvorsorge beginnt,
kann in besonderem Maße vom
Zinseszinseffekt profitieren.
Generell ist es für das Thema
Altersvorsorge nie zu spät, nur
die Vorgehensweise sollte bei
späterem Beginn modifiziert
werden.

Welche Vorteile bietet ein Ries-
tervertrag?
Tautz: Neben den staatlichen
Zulagen sind die Beiträge als

Sonderausgaben steuerlich ab-
setzbar. Der Rentenbeginn ist
variabel und kann zwischen
dem 62. und 67. Lebensjahr
gewählt werden mit garantier-
ter lebenslanger Rentenzah-
lung. Die Zahlungsweise lässt
sich flexibel der Lebensphase
anpassen. Zusätzlich zu einer
Mindestverzinsung erhalten
Sie eine attraktive Gewinnbe-
teiligung. Zu Beginn der Ren-
tenphase können Sie sich wahl-
weise bis zu 30 Prozent als So-
fortzahlung auszahlen lassen.

Die Riesterrente stand in letzter
Zeit immer wieder in der Kritik.
Ist diese berechtigt?
Tautz: Ganz klar: Die soge-
nannte Riesterrente ist heutzu-
tage ein unverzichtbarer Bau-
stein der Altersvorsorge. Bei
relativ geringem Eigenanteil
erzielen Sie durch staatliche
Zulagen, Steuervorteile und
den Zinseszinseffekt einen er-
heblichen Wertzuwachs. Ein
weiterer Vorteil: Diese Zusatz-
rente ist Ihnen absolut sicher.
Denn das Vorsorgevermögen
von Riesterverträgen ist bei
Arbeitslosigkeit vor der vorzei-
tigen Verwertung geschützt.

Wie kann ich als Selbstständiger
vorsorgen?

Tautz: Das Alterseinkünftege-
setz von 2005 hat die Möglich-
keiten der Altersvorsorge für
Selbstständige erheblich ver-
bessert. So werden beispiels-
weise bei der Basisrente jähr-
lich bis zu 20000 Euro (bei
Verheirateten 40 000 Euro)
steuermindernd anerkannt.
Darüber hinaus gibt es interes-
sante steuerbegünstigte Mo-
delle für die betriebliche Al-
tersvorsorge. Da dieses Thema
sehr komplex ist, empfehlen
wir eine persönliche Beratung.

Ist eine Immobilie eine gute Vor-
sorgemaßnahme?
Tautz: Eine Immobilie ist die
einzige private Altersvorsorge,
die Sie sofort genießen können!
Auch hier gibt es im Rahmen
der Riesterförderung sinnvolle
Unterstützung: Der „Wohn-
riester“ bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, angespartes Riester-
kapital zur Finanzierung einer
Immobilie zu nutzen. Sie kön-
nen auch die Tilgungsleistun-
gen für einen Kredit steuerlich
fördern lassen.

Wie kann man eine sinnvolle Al-
tersvorsorge beginnen, wenn man
bereits über 50 ist?
Tautz: Dies hängt natürlich von
der persönlichen Situation und

von den Möglichkeiten jedes
Einzelnen ab. Aufgrund der
kürzeren Restlaufzeit müssen
für eine sinnvolle Altersvorsor-
ge deutlich höhere Beiträge
aufgewendet werden. Alterna-
tiv können aber auch andere
Vermögenswerte steuerlich
sinnvoll in eine Altersvorsorge
integriert werden. Empfeh-
lenswert ist immer eine persön-
liche Analyse!

Die AAB ist ein Wertpapierspe-
zialist, bieten Sie alle Arten von
Riester-Sparmöglichkeiten an?
Tautz: Über unsere Mutterge-
sellschaft – die LVM-Versiche-
rung – bieten wir attraktive
Möglichkeiten im Rentenver-
sicherungsbereich. Über unse-
re Kooperation mit der Aache-
ner Bausparkasse haben wir ein
starkes Angebot im Bereich des
Wohnriesters und last but not
least können wir dem interes-
sierten Vorsorger auch einen
Wertpapiersparplan im Ries-
terbereich anbieten.

Für wen lohnt sich ein Riester-
vertrag in erster Linie?
Tautz: Grundsätzlich sollte je-
der privat fürs Alter vorsorgen.
Schon heute muss sich ein
durchschnittlicher Rentner mit
einer staatlichen Rente von we-

niger als 70 Prozent seines vor-
herigen Nettolohns zufrieden-
geben. Wegen der demografi-
schen Entwicklung in
Deutschland wird die staatliche
Rente weiterhin schrumpfen.
Gerade für Familien ist die
Riesterrente eine attraktive
Form der privaten Vorsorge.
Zusätzlich zum jährlichen
Grundzuschuss von 154 Euro
können sie pro Kind 185 Euro
erhalten. Für ein Kind, das seit
dem 1. Januar 2008 geboren ist,
bekommen sie sogar 300 Euro.
Sie können aber auch statt der
Zuschüsse Steuervergünsti-
gungen erhalten. Daher kann
die Riesterrente auch für Al-
leinstehende mit hoher Steuer-
last besonders attraktiv sein.

Welche Voraussetzungen müssen
erfüllt sein, damit ein Riesterspa-
rer die staatlichen Zulagen er-
hält?
Tautz: Um die Zuschüsse zu be-
kommen, müssen Sie zu den
förderfähigen Personen gehö-
ren. Dazu zählen unter ande-
rem pflichtversicherte Arbeit-
nehmer, Beamte, pflichtversi-
cherte Selbstständige und Ar-
beitslose. Wer die vollen Zula-
gen nutzen will, muss jährlich
mindestens vier Prozent seines
Vorjahresbruttogehalts zahlen

(mindestens aber 60 Euro p.a.).
Wenn Sie weniger als vier Pro-
zent aufbringen, bekommen
Sie die Förderbeträge nur an-
teilig. Sie müssen die Förde-
rung zum Jahresende beantra-
gen, die einfachste Methode ist
die Nutzung eines Dauerzu-
lageantrags.

Wenn Sie jungen Menschen zur
Vorsorge raten, was geben Sie
ihnen mit auf den Weg?
Tautz: Zugegeben, bis zum
Rentenalter vergehen für sie

noch Jahrzehnte. Andererseits
ist das ein unglaublicher Vor-
teil. Denn junge Menschen
können die Zeit nutzen, um mit
geringem finanziellen Aufwand
und staatlicher Förderung ihre
Altersrente deutlich zu verbes-
sern und die Gelder auch für
das selbst genutzte Eigenheim
zu verwenden. Denn schon
heute steht fest: Die gesetzliche
Rente wird keinesfalls reichen
– schon gar nicht, um den Ru-
hestand sorglos genießen zu
können.

Rente: Was dürfen wir noch erwarten?
Exklusive Informationsveranstaltung mit Walter Riester am Freitag, 21. September

„Die Rente ist sicher“, dieser
schon legendäre Satz Norbert
Blüms wird von vielen mittler-
weile infrage gestellt. Fakt ist
jedenfalls, dass künftige Ren-
tenleistungen immer weniger
für das alltägliche Auskommen
reichen werden. Private Vor-
sorge tut also not. Und gerade
in Zeiten, in denen die finan-
zielle Stabilität des gesamten
europäischen Wirtschafts-
raums auf dem Prüfstand steht,
ist das Thema sichere Alters-
vorsorge wichtiger denn je.
Die Augsburger Aktienbank
(AAB) veranstaltet daher ge-
meinsam mit der LVM Versi-

cherung das Zukunftsforum
unter dem Motto: „Rentenver-
sicherung in Zeiten europäi-
scher Krisen – was dürfen wir

noch erwarten?“ Als besonde-
res Highlight konnte der Ex-
perte auf diesem Gebiet ge-
wonnen werden. Walter Ries-
ter wird aus erster Hand Infor-
mationen und Tipps zur priva-
ten Altersvorsorge bieten und
gleichzeitig Fragen beantwor-
ten wie beispielsweise: Welche
Möglichkeiten der Vorsorge
sind jetzt sinnvoll? Ist die Ries-
terrente eine Chance für jeder-
mann oder nicht? Wie sieht die
Förderung einer selbst genutz-
ten Immobilie aus?
Weitere interessante Aspekte
eröffnet die anschließende Po-
diumsdiskussion „Quo vadis

Rente?“ mit Klaus Michel,
Mitglied der Vorstände LVM
Versicherung, und Lothar
Behrens, Sprecher des Vor-
stands Augsburger Aktien-
bank. Moderiert wird die Dis-
kussion von Joachim Bomhard,
Rentenexperte der Augsburger
Allgemeinen. Jeder Interessier-
te ist zu dieser exklusiven In-
formationsveranstaltung herz-
lich eingeladen! pm

Ihre Vorteile
• Wählen Sie aus mehreren

Anlagestrategien, die unter-
schiedliche Risikoprofile
berücksichtigen

• Faire Kosten und
maximale Transparenz

Lassen Sie Ihr Vermögen
von renommierten
Kapitalmarktexperten
verwalten!

Die Vermögensverwaltung –
Geld anlegen wie die Profis!

rundum sorglos


